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Duo "URGESTEIN" auf dem Backhaus-
fest in Langendorf

Am Sonntag, den 2. Oktober 2005, findet ab 11 Uhr  das
alljährliche Backhausfest rund um die benachbarte Dorf-
scheune statt.
Im Langendorfer Backhaus werden den ganzen Tag über
neben frisch gebackenen Broten auch herzhafte und süße
Leckereien gebacken.  
Zum kräftigen Zwiebelkuchen wird auch in diesem Jahr
Federweißer serviert, zu den  traditionellen Blechkuchen
aus dem Backhaus gibt es verschiedene Kaffeespezialitä-
ten.

Am späten Nachmittag erwartet die Besucher eine beson-
derer Leckerbissen musikalischer Art: das Duo "Urgestein"
trägt Lieder und Anekdoten in oberhessischer Mundart vor,
z.B. über "die gurre ale Zeit".
Außerdem steht die Backhaustür allen offen, die sich dafür
interessieren, wie ein herkömmlicher Holzbackofen funktio-
niert.
Der Backhausverein Langendorf freut sich auf Gäste von
nah und fern.
Für weitere Nachfragen wenden Sie sich bitte an Hubert
Weismantel, Tel. 06453/648980.
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Service Wohratal
1. Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.00 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

2. Sprechstunden des Bürgermeisters in den Ortsteilen
Sprechstunde im Ortsteil WOHRA
Donnerstag, 6. Oktober, Hofreite, von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil HALSDORF  
Donnerstag, 13. Oktober, Treffpunkt,  von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil LANGENDORF
Donnerstag, 20. Oktober, Dorfscheune, von 18.30 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde im Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Donnerstag, 27. Okt., Feuerwehrgerätehaus, von 18.30 bis 19.30 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Büroleiter Werner Schollmeier 06453 / 6454-11
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12

Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217

Ortsvorsteher
WOHRA: Heinrich Kauffeld, Gemündener Str. 35, Tel. 06453 / 7129
HALSDORF: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
LANGENDORF: 
Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, Tel. 06453 / 7543
HERTINGSHAUSEN: Rolf Waßmuth, Hugenottenstr. 35, Tel. 06453 / 1604

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Dorfscheune Langendorf, Flohweg 1, 35288 Wohratal, Tel. 06453 / 420
Ortsgerichtsvorsteher Werner Hartmann
Sprechzeiten jeden 1. + 3. Mittwoch von 18-19 Uhr sowie nach 
Vereinbarung,  Tel. 06453 / 7790

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Grundschulgebäude, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

montags, Feuerwehrgerätehaus, von 15.00 bis 16.00 Uhr und
jeden 1. Samstag im Monat, von 15.00 bis 16.00 Uhr

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010

Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233

Kunden dienst

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Klaus Koch 06425 / 821327
Wehrführer WOHRA, Jochen Diehl 06453 / 645595
Wehrführer HALSDORF, Stefan Bubenheim 06425 / 921577
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Dr. med. Dina Bassaly/Heide Bassaly  06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  
Ärztlicher Notdienst und Apothekendienst
Sa. 1.10. - So. 2.10.2005
Dr. Klug / Wagner, Gilserberg, Tel. 06696 / 371
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Rosenapotheke Gemünden, Tel. 06453 / 389
Mo. 3.10. Dr. Kayling / Frau Doss, Rauschenberg, Tel. 06425/922950
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Apotheke Rosenthal, Tel. 06458 / 1234
Fr. 7.10. - So. 9.10.2005
Dr. Kayling / Frau Doss, Rauschenberg, Tel. 06425 / 922950
Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Apotheke Rosenthal, Tel. 06458 / 1234
Fr. 14.10. - So. 16.10.2005
Michael Schulzke, Rauschenberg, Tel. 06425 / 305
Dr. Rosenthal, Haina, Tel. 06456 / 409
Adler-Apotheke Rauschenberg, Tel. 06425 / 308
Fr. 21.10. - So. 23.10.2005
Dr. Bassaly / Bassaly, Wohra, Tel. 06453 / 411
Dr. Engelbert, Gemünden, Tel. 06453 / 421
Apotheke im Wohratal, Wohra, Tel. 06453 / 331
Fr. 28.10. - So. 30.10.2005
Klaus Moritz, Rauschenberg-Ernsthausen, Tel. 06425 / 921860
Dr. Stenner, Gemünden, Tel. 06453 / 91270
Kloster-Apotheke Haina, Tel. 06456 / 336
Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung:
Christa Cloos, Büro:Steinweg 2, 35274 Kirchhain
Tel. 06422 / 4000, Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038, Fax 96453 / 7038
(Anrufbeanworter, wird zwischen 8 und 18 Uhr mehrmals abgehört.)
In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund um die Uhr unter
der Nummer 0172 / 6869115.
Beschwerdestelle Altenpflege:
Universitätsstraße 4, 35037 Marburg, Sprechzeiten: 
Dienstag, 14-16 Uhr; Freitag, 10-12 Uhr, Tel. 06421/201-119
Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und
in der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0 und 6454-11.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 und Tel.
0173 / 5161929
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 und 0173 / 5161929
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Die Gemeindevertretung
Wohratal hatte in ihrer Sitzung
am 10.05.2005 Werner Hart-
mann, Ortsteil Langendorf, Auf
den Höfen 4, zum neuen Orts-
gerichtsvorsteher für das Orts-
gericht Wohratal gewählt. 

Die Aushändigung der Ernen-
nungsurkunde erfolgte nun am
06.09.2005 durch das Amtsge-
richt Kirchhain.
Werner Hartmann ist Nachfol-
ger von Klaus Hamatschek, der
das Amt 35 Jahre lang ausübte.
Die Sprechstunden des neuen
Ortsgerichtsvorstehers finden

jeden ersten und dritten
Mittwoch, jeweils von 18.00
- 19.00 Uhr, in der Dorf-
scheune Langendorf sowie
nach Vereinbarung statt.
Werner Hartmann ist unter
der Telefon-Nr. 06453/7790

zu erreichen.
Die Gemeinde Wohratal
bedankt sich an dieser Stel-
le bei Klaus Hamatschek
noch einmal sehr herzlich
für sein bisheriges ehren-
amtliches Engagement als
Ortsgerichtsvorsteher.

Redaktionsschluß:  20. des Vormonats
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Wohratal aktuell
Werner Hartmann ist
neuer Ortsgerichts-
vorsteher

Bürgersprechstunden in den Ortsteilen
im Monat Oktober
Die Sprechstunden des Bürgermeisters im Monat Oktober finden
jeweils von 18.30 - 19.30 Uhr an folgenden Tagen statt:
Donnerstag, 06. Oktober Hofreite Wohra
Donnerstag, 13. Oktober Treffpunkt Halsdorf
Donnerstag, 20. Oktober Dorfscheune Langendorf
Donnerstag, 27. Oktober Feuerwehrgerätehaus Hertingshausen
Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht er-
forderlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im
Vorfeld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) zu be-
sprechen, damit dann zur Sprechstunde auch gleich evtl. erfor-
derliche Unterlagen mitgebracht werden können.

Der neue Ortsgerichtsvorsteher
Werner Hartmann

Wer schön sein will, muss NICHT leiden!
Alles für Ihre makellose Haut!
Die neue Lichttechnologie (kein Laser). sanft  . schonend  . schmerzfrei. Falten- und Narbenglättung. Haarentfernung. Akne-, Altersflecken- und Couperose-Behandlung

Institut für Hautästhetik Ingeborg Debus
Am langen Stein 39, Kirchhain-Langenstein

Überall und zu jeder Zeit . Rufen Sie mich unter 01 71/2 05 17 65 an!



Nach sieben Spielen mit sechs
Siegen und einem Unentschie-
den erlitt der TSV Wohratal am
8. Spieltag, am 11. September,
die erste Saisonniederlage mit
0:1 im Heimspiel gegen die SG
Wollmar/Frohnhausen, die
damit den TSV an der Tabellen-
spitze ablöste. Eine Woche vor
der Vereinsfahrt folgte eine wei-
tere 0:1 Niederlage beim be-
nachbarten TSV Gemünden. In
der ersten Hälfte konnte der
TSV mit einigen gut angesetz-
ten Kontern die Gemündender
Mannschaft um Spielertrainer
Rainer Kuche eins um andere
Mal in Verlegenheit bringen. In
Hälfte zwei spielte nur noch die
Heimmannschaft und hätte
Marco Festen nicht so großartig
gehalten, wäre die Niederlage
weitaus höher ausgefallen. So
konnte die Mannschaft leider
ihrem Trainer Dieter Borufka,
der am 18. Sept. seinen 50. Ge-
burtstag feierte, kein sportliches

Geschenk bereiten. Von Verlet-
zungen frei sind nun auch die
beiden Neuzugänge Torsten
Zscheeg (links auf dem Foto),
der vom SV Kirchhain gekom-
men war und Alexander Seibert
(rechts auf dem Foto), die dazu
beitragen mögen, dass die
kommenden Spiele im Monat
Oktober für den TSV Wohratal
wieder erfolgreicher enden wer-
den. 
Folgende Spiele finden im
Monat Oktober statt:
Sonntag, der 2. Okt,13.15 Uhr:
TSV Amönau II - TSV
Wohratal II
15.00 Uhr: TSV Amönau
- TSV Wohratal
Sonntag, der 9. Okt., 13.15 Uhr:
TSV Wohratal II -  SV Ren-
nertehausen II
15.00 Uhr: TSV Wohratal -
SV Rennertehausen
Sonntag, der 16. Okt., 13.15
Uhr: TSV Löhlbach II - TSV
Wohratal II
15.00 Uhr: TSV Löhlbach -
TSV Wohratal

Sonntag, der
23. Okt.,
13.15 Uhr:
TSV Wohratal
II -  TSV Fran-
kenberg II
15.00 Uhr:
TSV Wohratal
-   TSV Fran-
kenberg
Sonntag, der
30. Okt.,
13.15 Uhr:
TSV Holzhau-
sen II -  TSV
Wohratal II
15.00 Uhr: TSV Holzhausen     -
TSV Wohratal 

Oktoberfest am Freitag,
d. 14. Oktober
Der TSV Wohratal lädt zum Ok-

toberfest ein. Ab 19 Uhr werden
die Gäste im neuen Vereins-
heim (ehemalige Bürgerhaus-
gaststätte) erwartet. Interes-
senten werden gebeten, sich in
einer am Vereinsheim aus-
gehängten Liste einzutragen.
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Vereine
aktiv...

Aktuelles vom TSV Wohratal -Fußballabteilung-

Radsportgemeinschaft Wohratal
im Weserbergland und Solling
Die Radsportgemeinschaft Wohratal startete am 09.09.2005 zu
Ihrer diesjährigen Drei-Tagesfahrt. Das Ziel in diesem Jahr war
Neuhaus im Hochsolling. Die Strecke für die drei Tage wurde wie-
der von Vorstandsmitglied Dirk Bremecker in vorbildlicher Weise
ausgearbeitet.
Die 16 Teilneh-
mer starteten bei
idealen Wetterbe-
dingungen an der
Dorfscheune in
Langendorf. Das
Autohaus Dentzel
stellte wieder ein
Fahrzeug zur Ver-
fügung. Die
Strecke führte
über ruhige Ne-
benstrecken vor-
bei an Bad Wildungen, Zierenberg, Beverungen nach Neuhaus
im Hochsolling, wo im Hotel "Schatte" Zimmer angemietet waren.
Auf dieser ersten Tagesetappe waren 140 Kilometer und über
1.500 Höhenmeter zu absolvieren.
Am zweiten Tag führte die Strecke immer wieder hinunter zur
Weser und hinauf in die umliegenden Erhebungen des Weser-
berglandes und des Sollings. An diesem Tag lag die Kilometerlei-
stung bei 130 Kilometern mit ebenfalls fast 1.500 Höhenmetern. 
Auch die Rückfahrt nach Wohratal gestaltete sich auf einer Länge
von über 140 Kilometern mit wiederum mehr als 1.000 Höhen-
metern nicht gerade als Flachetappe. Die Strecke führte über Be-
verungen, Körbecke, Volkmarsen nach Korbach und von dort
weiter im Dauerregen über Frankenau zurück ins Wohratal. Der
Disziplin und Aufmerksamkeit der  Teilnehmer als auch der ande-
ren Verkehrsteilnehmer ist es zu verdanken, dass auch diese
Fahrt ohne Unfälle oder Stürze überstanden wurde.
Auch Geselligkeit und Spaß kommen neben der sportlichen
Betätigung bei einer solchen Fahrt nicht zu kurz. Sei es abends
an der Hotelbar, in einem gemütlichen Biergarten, oder bei einer
Fahrtunterbrechung in einer schönen Eisdiele - Zeit für eine gute
Unterhaltung ist immer reichlich mit eingeplant.
Die Fahrt hat allen Teilnehmern wieder sehr viel Spaß gemacht,
so dass wohl auch im kommenden Jahr eine Fahrt mit jetzt noch
unbekanntem Ziel, stattfinden wird. 

Backhausfest in Hertingshausen
Fast ganz Hertingshausen und zahlreiche weitere Gäste aus Nah
und Fern erlebten am Sonntag, dem 11. September 2005, einige
vergnügliche Stunden auf dem Backhausfest des Heimatvereins
der Hugenotten Hertingshausen.
Veranstaltungsort war auch in diesem Jahr wieder das Schützen-
haus Hertingshausen. 
Neben frischen Backhausprodukten wie z.B. leckerem Backh-
ausbrot, selbstgebackenem Kuchen, Schmalzbroten waren auch
Würst-
chen,
Steaks und
kühle Ge-
tränken im
vielfältigen
Angebot
zu 
finden.
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Am 04. September 2005 veran-
staltete der TSV Wohratal 1911
e.V. wieder das  traditionelle
Volkswandern.
Los ging es ab 09.30 Uhr am
Vereinsheim des TSV
Wohratal. Die Strecke führte auf
ca. 12 km rund ums Wohratal.
Alle Wege waren gut begehbar.
Zur Hälfte der Strecke wurde
ein Kontrollpunkt eingerichtet.

Dort wurden durch Klaus Hom-
berger kühle Getränke angebo-
ten. Ziel war wieder das Ver-
einsheim des TSV Wohratal,
wo neben knusprigen Bratwür-
stchen, Bier vom Fass und wei-
teren kühlen Getränken auch
ein Erbseneintopf angeboten
wurde. Jeder Teilnehmer erhielt
als Anerkennung am Ziel einen
versilberten Wandergroschen

gestiftet von den
Volksbanken und
Raiffe isenban-
ken.
Im Anschluss an

das Volkswan-
dern verfolgten
die zahlreichen
Zuschauer und
Zuschauerinnen
gespannt die
Punktspiele des
TSV Wohratal
gegen Haubern.

TSV Wohratal veranstaltete
wieder das Volkswandern 

Bayrisches Oktoberfest auf der
Hofreite Wohra
"O'zapft is" hieß es am Samstag, dem 17. September 2005, kurz
nach 18.00 Uhr im Zelt auf dem Gelände der Hofreite in Wohra,
als Gerhard Dawedeit das erste frisch gezapfte Maß Oktober-
festbier an Gerhard Zulauf von der Trachtenkapelle Wohratal
überreichte. 
Ausrichter des
vierten Oktoberfe-
stes waren auch in
diesem Jahr die
Trachtengruppe
Wohra und die
Trachtenkapel le
Wohratal. Neben
Original Oktober-
festbier vom Fass
gab es Schweins-
haxen mit Kraut,
Leberkäs, Brezn
sowie Bratwurst
vom Grill.
Vor dem Zelt zeig-
ten die 6 - 10jähri-
gen der Kindertrachtengruppe unter Leitung von Stefanie Kauf-
feld und Franziska Groll in neuen Trachten ihr Können.
Danach folgte ein Auftritt der Jugendgruppe, die das Publikum
durch die mit Helga Heckmann und Margret Theis einstudierten
modernen Tänze, bei denen Claudia Latzel die Choreographie
übernommen hatte, begeisterten.
Für die zünftige musikalische Umrahmung und viel Gaudi sorgte
die Trachtenkapelle Wohratal.

Schießgemeinschaft Wohratal,
Landesrundenwettkämpfe 2005
In der 36. Kalenderwoche des Jahres begannen die Landesrun-
denwettkämpfe der Saison 2005. Die Schießgemeinschaft
Wohratal tritt erstmalig seit bestehen mit 4 Mannschaften in 4 ver-
schiedenen Wettkampfklassen an. Geschossen werden 40
Schuss frei stehend auf eine Distanz von 10 Metern, die Zeit ist
auf 75 Minuten begrenzt. 
Die 1. Mannschaft startet in der Grundklasse 2b, die Mann-
schaftsschützen sind Harald Damm, Thomas Denzel, Erhard
Meß und Uwe Reuter, als Ergänzungsschütze steht Volker Hor-
bel zur Verfügung. Im 1. Wettkampf hatte Wohratal 1 die Schüt-
zen von Mardorf 1 zu Gast auf der Schießanlage im Bürgerhaus,
Wohratal 1 gewann mit 1413 zu 1402 Ringen. Mit Uwe Reuter der
369 Ringe erzielte stellte Wohratal auch den besten Schützen der
Grundklasse 2b.
Die 2. Mannschaft startet in der Grundklasse 3b, die Mann-
schaftsschützen sind Holger Gilsebach,  Volker Horbel, Joachim
Rey und Marian Eggers, als Ergänzungsschütze steht Heinrich
Dönges zur Verfügung. Im 1. Wettkampf musste Wohratal 2 aus-
wärts bei Stadtallendorf 2 antreten, Wohratal 2 verlor denkbar
knapp mit 1359 zu 1358 Ringen.
Die 3. Mannschaft startet in der Grundklasse 4b, die Mann-
schaftsschützen sind Gerhard Paesler,  Frank Paesler, Alexander
Rey und Frank Dippel, als Ergänzungsschützin steht Yvonne Gre-
bing zur Verfügung. Im 1. Wettkampf musste Wohratal 3 wie auch
die 2. Mannschaft auswärts bei Stadtallendorf 3 antreten,
Wohratal 3 verlor deutlich mit 1359 zu 1309 Ringen.
Die neu gegründete 4. Mannschaft startet in der Grundklasse 6a,
die Mannschaftsschützen sind Maximilian Dönges, Daniel
Becker, Patrick Kauffeld und Yvonne Grebing, als Ergänzungs-
schützin steht Ute Pilaus zur Verfügung. Im 1. Wettkampf musste
Wohratal 4 mit viel Herzklopfen auswärts bei Ernsthausen 5 an-
treten, Wohratal 4 verlor den ersten Wettkampf denkbar knapp
mit 1145 zu 1144 Ringen.
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Nächste Sitzung der Gemeindevertretung
Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am Mittwoch,
dem 05. Oktober 2005, im Bürgerhaus Wohratal statt.
Auf der Tagesordnung stehen die Vorstellung des Projektes der
Stadtwerke Marburg "Projekt City-Net - Internet und Data Connec-
tivity" zur Erreichung einer flächendeckenden DSL-Verfügbarkeit
im Gemeindegebiet von Wohratal, die Aufstellungsbeschlüsse für
das Gewerbegebiet Halsdorf und die Vorlage des Schlussberichtes
über die 98. Vergleichende Prüfung "Vollprüfung 2004: Kleine Ge-
meinden" sowie ein Antrag der CDU Fraktion zum Thema "Kanal-
beitragsstundungen für unbebaute Grundstücke im OT. Hertings-
hausen".
An diesem Abend wird weiterhin der I. Nachtragshaushalt 2005
eingebracht.

Wasserversorgung Wohratal, Auftragsver-
gabe Druckerhöhung Hasenleister, Orts-
teil Wohra
Wie bereits berichtet bestehen im Bereich "Am Hasenleister" im
Ortsteil Wohra  Druckprobleme bei der Wasserversorgung. Zur Be-
hebung der Druckprobleme soll entsprechend des Beschlusses der
Gemeindevertretung  eine Druckerhöhungsanlage gebaut werden.
Die Energiegesellschaft Frankenberg (EGF) hat die Drucker-
höhungsanlage geplant und entsprechende Angebote eingeholt. 
Die Fundamentierungsarbeiten für das Gebäude und der An-
schluss an das Wasserleitungsortsnetz sollen unter Anleitung der
EGF vom Bauhof der Gemeinde Wohratal in Eigenleistung durch-
geführt werden. 
Der Bau einer Druckerhöhungsanlage sollte gem. Kostenschät-
zung eines externen Ingenieurbüros rd. 75.000,00 € kosten. Durch
die Kooperation mit der EGF und Eigenleistungen kann der vorge-
sehene Kostenrahmen erheblich unterschritten werden.
Der Gemeindevorstand hat in seiner letzten Sitzung die Aufträge
für den Bau eines Gebäudes als Fertigteilbauwerk und zum Bau
der Maschinentechnik zum Preis von insgesamt ca. 30.500 Euro
vergeben. Hierzu kommen noch Kosten für die elektrotechnische
Ausrüstung von voraussichtlich rund 15.000 Euro.

Bildung der Kommission "Haushaltskon-
solidierung; Prüfauftrag über den Verkauf
von gemeindlichen Grundvermögen"
Der Gemeindevorstand hat in seiner letzten Sitzung die Bildung
der Kommission "Haushaltskonsolidierung; Prüfauftrag über den
Verkauf von gemeindlichen Grundvermögen" beschlossen.
Aufgrund der schwierigen Haushaltssituation für das laufende und
kommende Haushaltsjahr sollen hier konkret die Verkaufsmöglich-
keiten von Gemeindegrundstücken erarbeitet werden.
Gerne beantworte ich Ihnen weitere Fragen zu den o.g. Themen. 
Ihr Bürgermeister Peter Hartmann

Aus der Gemeinde-
verwaltung berichtet

Kreisjugendring veranstaltet Abend des
Ehrenamts
Am Freitag, den 18. November findet um 19.30 Uhr im Kreisju-
gendheim Wolfshausen ein "Abend  des Ehrenamts" statt. Dieser
Abend wird vom Kreisjugendring Marburg-Biedenkopf, dem Zu-
sammenschluß der Jugendverbände auf Kreisebene, veranstal-
tet. Ehrenamtliche Kinder- und Jugendarbeit umfasst eine breite
Vielfalt an sozialem Engagement. Die  Bereiche reichen über die
kontinuierliche Leitung von Kinder- und Jugendgruppen, Übungs-
stunden, die organisatorische Gesamtleitung von Fahrten, Frei-
zeiten, Jugendbegegnungen, die politische Leitung eines Ju-
gendverbandes, die Wahrnehmung der kinder- und jugendpoliti-
schen Interessenvertretung in Gremien und Ausschüssen, die
Mitarbeit und Leitung von Angeboten und Aktionen, zum Beispiel
bei Ferienspielen.
Ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern soll mit dem
Abend des Ehrenamts ein herzliches Dankeschön für all dieses
Engagement in der Kinder- und Jugendarbeit ausgesprochen
werden. Neben dem Zauberer "Mr. M" werden die Jazz-Dance-
Gruppe "Hot Angels" und der Jugendchor Momberg für gute Un-
terhaltung sorgen. Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein.
Am späteren Abend wird DJ Schlusenbach für Stimmung sorgen.
Ebenfalls wird an diesem Abend der neu gestiftete Ehrenamts-
preis verliehen. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die in den
verschiedenen Kinder- und Jugendgruppen wie zum Beispiel der
Sportjugend, der Jugendfeuerwehr, der kirchlichen Kinder- und
Jugendarbeit  und caritativen Organisationen aktiv sind, mögen
sich doch umgehend über ihre Kreisorganisationen  oder direkt
beim Kreisjugendring Marburg-Biedenkopf, T.06421/405 1568
anmelden, damit dieser  Abend im voraus gut geplant werden
kann. Weitere Informationen kann man auch im Internet unter
www.kreisjugend.de abfragen.

Anmeldung der Schulanfänger in den
Grundschulen des Landkreises Marburg-
Biedenkopf
Gemäß § 58 Abs. 1 Hessischen Schulgesetzes -HSchG- vom 17.
Juni 1992 (GVBI. I, S. 233) zuletzt geändert durch Gesetz vom
29.11.2004 (GVBI. I 2004, S. 330 ff.) beginnt für alle Kinder, die
bis zum 30.06.2006 das 6. Lebensjahr vollenden, die Schulpflicht
am 01.08.2006. Unterrichtsbeginn ist am Montag, dem
28.08.2006.
Zum Zwecke der Einschulung sollen diese Kinder und solche, die
bisher vom Schulbesuch zurückgestellt waren, erfasst werden.
Da bei der Anmeldung die deutschen Sprachkenntnisse der Kin-
der festzustellen sind und im Bedarfsfalle vor der Einschulung für
die Kinder ohne deutsche Sprachkenntnisse Förderung in Form
von Vorlaufskursen erfolgen soll, soll die Anmeldung bereits in
der Woche vom 04.10. bis 07.10.2005 erfolgen.
Der genaue Anmeldungstermin wird allen Erziehungsberechtig-
ten durch einen Bescheid von dem/der Leiter/in der jeweils zu-
ständigen Grundschule mitgeteilt.
Kinder, die nach dem 30.06.2000 geboren sind, können auf An-
trag der Erziehungsberechtigten aufgenommen werden. Die Ent-
scheidung hierüber trifft gem. § 58 Abs. 1 Satz 4 HSchG die
Schulleiterin oder der Schulleiter unter Berücksichtigung des
schulärztlichen Gutachtens. Bei Kindern, die nach dem 31. De-
zember 2006 das sechste Lebensjahr vollenden, kann die Auf-
nahme vom Ergebnis einer zusätzlichen Überprüfung der geisti-
gen und seelischen Entwicklung durch den Schulpsychologi-
schen Dienst abhängig gemacht werden. Erziehungsberechtigte,
die ihre Kinder in einer Privatschule, z.B. in der Freien Waldorf-
schule in Marburg, anmelden wollen oder bei denen zu erwarten
ist, dass sie in Anstalten, Heimen der Familienpflege unterge-
bracht werden müssen, werden gebeten, dies der zuständigen
Schule mitzuteilen.
Marburg, den 05. September 2005
Der Kreisausschuss des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Dr. Karsten McGovern. Erster Kreisbeigeordneter

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns zu unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken eine
große Freude bereitet haben. Besonderen Dank an
Herrn Pfarrer Mayer für die feierliche Gestaltung
des Gottesdienstes sowie an den Kirchenchor Her-
tingshausen und den Posaunenchor Dodenhausen.

Liesel und Heinrich Scheufler
Wohratal-Hertingshausen, im Oktober 2005



Auf der diesjährigen Burgwaldmesse vom 17. - 18. September
2005 war auch die Gemeinde Wohratal mit einem Stand vertre-
ten.
Zusammen mit den Betrieben aus der Wohrataler Gewerbege-
meinschaft Erich Eggers & Sohn Direktvermarktung, Malerfach-
betrieb Heinze, Bau- und Möbelschreinerei Edeltraud Raabe
und Wohrataler Holzhaus Rühl GmbH präsentierte man sich auf
einem 104 qm großen Gemeinschaftsstand in Zelt 4.
Auch der Backhausverein Langendorf zeigte auf der Burgwald-
messe mit einem Stand Präsenz. Hessens Wirtschaftsminister
Dr. Alois Rhiel besuchte dort am Samstag Hubert Weismantel
und Helmut Hermann und zeigte sich begeistert vom Ge-
schmack des fri-
schen Backhaus-
brotes. 
Am Sonntag fand
dann eine Stern-
radfahrt der Burg-
waldgemeinden
zum Messegelän-
de statt. Bürger-
meister Peter
Hartmann konnte
14 Radler und
Radlerinnen aus
Wohratal be-
grüßen, die bei
Sonnenstrahl zu-
sammen mit den

Radfahrern aus
Gemünden und Ro-
senthal den Weg in
Richtung Kirchhain
einschlugen.
Die Gemeinde
Wohratal bedankt
sich abschließend
nochmals sehr
herzlich für die
ausgeze ichnete
Zusammenarbeit
und das "sehr gute
Klima" auf dem
Gemeinschaf ts -
stand.
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Rückblick Burgwaldmesse in Kirchhain

Wohrataler Teilnehmer der Radsternfahrt

Bau- und
Möbel-
schreinerei
Raabe

Fa. Wohrata-
ler Holzbau
Rühl GmbH

Stand der Ge-
meinde Wohratal

Erich Eggers & Sohn
Direktvermarktung

Malerfachbetrieb
Heinze

Wirtschaftsminister Dr. Alois
Rhiel begrüßt Hubert Weis-
mantel am Stand des Back-
hausvereins Langendorf
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Teilnahme der Trachtengruppe Wohra und
Trachtenkappelle Wohratal am 5. Deutschen
Trachtenfest in Grömitz
Vom 10.06. bis 12.06.2005 nahmen die Trachtengruppe Wohra
e.V. und die Trachtenkapelle Wohratal e.V. am 5. Deutschen
Trachtenfest im Ostseebad Grömitz teil.
Wir starteten mit 38 Mitgliedern mit dem Bus in Wohra. In Grömitz
erfolgte die Unterbringung in 4- bis 8-Personen-Zelten. Aufgrund
des wechselhaften Wetters hat so mancher in den Nächten heftig
gefroren und sich eine Heizung herbeigesehnt.
Das Trachtenfest begann am Freitagabend mit dem Internationa-
len Abend im Kurpark von Grömitz, bei dem die ausländischen
Gastgruppen aus dem Baltikum, Russland, Skandinavien und den
Niederlanden ihre Programme vorstellten. 
Am nächsten Tag präsentierten sich die Gruppen an verschiede-
nen Veranstaltungsorten in und um Grömitz; alle hessischen Grup-
pen traten auf dem Hafenvorplatz von Heiligenhafen auf. Die
Trachtenkapelle Wohratal und die Jugendgruppe der Trachten-
gruppe Wohra zeigten
hier ihr Können.
Danach hieß es schnell
rein in den Bus und
zurück nach Grömitz,
damit wir pünktlich zur
Aufstellung des Festzu-
ges auf dem Sportplatz
waren. 
Der einstündige Festzug
durch Grömitz führte in
den Kurpark. Dort folgten
ein sog. offenes Tanzen,
ein buntes Folk- und Sho-
wprogramm, der große
Festabend, welcher mit
einem Fackeltanz aus-
klang. Anschließend war
die große "Tanz Baltica" -
Party angesagt. 
Am Sonntag endete das
Trachtenfest für uns mit
einem großen ökumenischen Gottesdienst im Kurpark, vor dessen
Beginn die Trachtenkapelle Wohratal nochmals eine Stunde lang
ihr Können zeigte. 

Kinder- und Jugendgruppe bei Begegnungsfest
in Haina
Gerne folgten wir der Einladung der Leiterin der Wohngemein-
schaft " Gutshof" Frau Carola Haschler ins Zentrum für soziale
Psychiatrie nach Haina. Dort wurde am Sonntag, dem 07.08.2005
das erste Begegnungsfest veranstaltet.
Obwohl das Wetter nicht besonders freundlich war, hatten sich
doch viele Freunde und Verwandte der dort lebenden psychisch
kranken Menschen eingefunden.

Bei selbst gebackenen Torten und Kuchen sowie Würstchen vom
Grill war für das leibliche Wohl gesorgt und die angebotenen Holz-
figuren und allerlei Nützliches wurde bewundert und gekauft.
Mit unseren Auftritten in Tracht, die für die Patienten und die an-
wesenden Gäste doch sehr fremd waren, trugen wir zur Unterhal-
tung bei und wurden mit viel Applaus belohnt. Gleiches gilt für die
modernen Tänze unserer Gruppe "Dynamic Lights".
Zum Schluss gab es noch Blumen und viel Applaus für unsere drei
Geburtstagskinder aus beiden Gruppen. 

Vitametik  -  ein Impuls
setzt sich durch
Zack -  das war's. Mit einer Aus-

lösegeschwindigkeit von weniger
als 100 Milisekunden setzt ein Vitametiker den Impuls. Das
Grundprinzip ist mehr als 100 Jahre alt und kam aus den
USA in den 80er Jahren nach Deutschland. Alltagsstress
und Dauerstress schlagen sich immer zuerst in Verspannung der Nackenmusku-
latur nieder, mit nachfolgender Anspannung der gesamten Muskulatur entlang
der Wirbelsäule. Das sorgt bereits dort  schon für Druck auf Nerven. Nicht nur
das dies schmerzen kann, nein auch der Informationsfluss zwischen Gehirn und
Körper  kann behindert oder verfälscht werden. Die Folgen: Die natürlichen
Regenerationsabläufe kommen aus dem Gleichgewicht, fehlende oder ver-
fälschte Signale provozieren ein Fehlverhalten von Zellen - der Mensch wird
krank. Durch den vitametischen Impuls, der an der seitlichen Halsmuskulatur
angesetzt wird, kann eine Kettenreaktion ausgelöst werden, in deren Folge sich
die Nacken- und Rückenmuskeln entspannen kann. Die Nerven werden vom
Druck angespannter Muskeln befreit und die Informationen vom Gehirn zum
Körper und zurück können wieder fließen.
Nähere Informationen:
Praxis für Vitametik Petra Palm, Auestr. 51, 35288 Wohratal-Halsdorf , 
Tel. 06451-717902 

Berichte von der Trachtengruppe Wohra und der
Trachtenkappelle Wohratal

Eine kleine Gruppe aus der Kirchenge-
meinde Wohra ging auf Fossiliensuche
Vom 15. - 18. Aug. unternahmen wir eine Freizeit in die JH Ho-
henstaufen. Neben wirklich sehenswerten Funden aus dem Stein-
bruch begeisterten  uns die Wilhelma in Stuttgart, die Burg Hohe-
neuffen  und das Urzeitmuseum Holzmaden. Der krönende Ab-
schluss unserer Tage bildeten gemeinsame Spiele sowie Gesang
und Gebete. Wir freuen uns schon auf das nächste Mal.
Das Betreuerteam
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Kindergruppe II - Auftritt im Seniorenheim
Gemünden
Am Freitag, den 08.07.2005 hatte die Kindergruppe II einen Auftritt
anlässlich des jährlichen Sommerfestes im DRK Seniorenheim
Gemünden.
In ihren Trachten, die sie erst seit kurzem tragen, gefielen die Dar-
bietungen den anwesenden Senioren und Angehörigen besonders
gut und unsere "Kleinen" bekamen viel Applaus.
Als besondere Überraschung hatten wir die belgische Kindergrup-
pe "Jan Pirrewitt", welche im Rahmen des internationalen Folklore
Festivals im Kreis Marburg-Biedenkopf in Wohra zu Gast war, mit-
gebracht. Mit der belgischen Kindergruppe verbindet die Trachten-
gruppe Wohra e.V. eine langjährige Freundschaft, die immer wie-
der durch gegenseitige Besuche der Kindergruppen aufgefrischt
wird. 
Die flämischen Tänze und Spiele der ausländischen Gäste sorgten
bei allen Anwesenden für viel Begeisterung. 

Kinder der Trachtengruppe Wohra in Frankreich
Im Juli fuhr die Kindergruppe mit der Partnerschaftsvereinigung
der Stadt Gemünden zum 30-jährigen Bestehen nach Illiers/Frank-
reich.
In Bailleau le Pin wurden wir bereits von unseren Gasteltern er-
wartet, nach kurzer Begrüßung erfolgte die Quartiereinteilung,
dann gab es noch ein Picknick und nach und nach fuhren unsere
Kinder mit den Gasteltern nach Hause.
Am Samstag waren dann auch die Gäste aus England und Italien
angekommen. Alle trafen sich auf einem Platz um dann mit Autos,
Kutschen, Fahrräder und zu Fuß in die in 25 Orte rund um Illiers zu
gelangen wo an verschiedenen Plätzen die Länder Europas dar-
gestellt wurden. 
In Illiers nahm unsere Gruppe in Tracht an einem Sternmarsch teil.
Dieser endete auf dem Platz Maunoury. Dort folgten Auftritte der
einzelnen Musikgruppen. Die Nationalhymnen und die Europa-
Hymne erklangen. 
Der geplante Auftritt unserer Gruppe musste allerdings leider aus-
fallen, da die Veranstalter die Musikanlage vergessen hatten.
Abends gab es ein Konzert in der Kirche von Illiers, danach fand
auf dem Außengelände ein Feuerwerk statt. Ein guter Abschluss
für einen schönen Tag!
Am Sonntagmorgen kamen alle zu einem ökumenischen Gottes-
dienst zusammen, den Pfarrer i.R. Haberkorn aus Gemünden mit-
gestaltete. Nachmittags fand ein Spiel ohne Grenzen im Stadion
von Illiers statt; die Wettkämpfe sorgten bei den Zuschauern für
wahre Begeisterungsstürme. Abends bei herrlichstem Wetter fand
ein Essen für alle Gäste und deren Gastfamilien statt, wo wir dann

für unsere Auftritte mit viel Applaus belohnt wurden. Mit dem Thea-
terstück "Die Kirche und seine Glocken erzählen" klang der Tag
aus.
Am Montag auf der Heimreise führte uns ein Abstecher nach Paris
zum Eifelturm. Dort wurden schnell einige Fotos geschossen, ehe
wir mit vielen neuen und schönen Eindrücken wieder in Gemünden
eintrafen.  

Apfelfest in Langendorf
Der MGV Langendorf 1926 war Ausrichter des ersten Apfelfestes
in und vor der Dorfscheune in Langendorf.
Die Veranstaltung am 24.09.2005 drehte sich rund um das
Thema "Apfel". So erfolgte von 11.00 - 12.00 Uhr eine Apfelsor-
tenbestimmung durch einen Promologen.  Es gab Vorträge über
die Themen Obstbaumschnitt und Imkerei. Daneben wurde auch
vor Ort Apfelsaft gekeltert. Für die jüngeren Besucher bestand
die Möglichkeit an einem Apfelquiz teilzunehmen.
Für das leibliche Wohl wurde mit Apfelwein, Apfelsaft, Handkäs
mit Musik, Erbsensuppe, Zwiebelsuppe, Schmalzbrote und Wür-
stchen reichlich gesorgt. Am Nachmittag rundeten Kaffee, Apfel-
kuchen, Zwiebelkuchen und Backäpfel aus dem Backhaus das
Angebot ab. Abends fanden Liedvorträge des MGV Langendorf,
des MGV Halsdorf sowie der teilnehmen Vereine aus Bracht und
Rosenthal statt. Den Abschluss bildete ein fröhliches und gemüt-
liches Beisammensein.
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Wohra: Gemeindepokal, Frei-
willige Feuerwehr Wohratal,
Feuerwehrgerätehaus Wohra,
ab 14 Uhr

Halsdorf: Kartoffelfest, Trach-
tengruppe Halsdorf, Treffpunkt
Halsdorf

Langendorf: Backhausfest,
Backhausverein Langendorf,
Dorfscheune/Backhaus 

Heimbachteiche: Abangeln,
ASV Heimbachteiche

Wohra: Kirmes, Burschen-
schaft Wohra, Bgh. Wohtatal-

Wohra: Kirmes, Burschen-
schaft Wohra, Hofreite Wohra

Wohra: Jahreshauptversamm-
lung, Frohe Sänger Wohra,
Hofreite Wohra

Hertingshausen: Oktoberfest,
Schützenverein Hertingshau-
sen, Schützenhaus
Langendorf: Konzert Neva,
MGV Langendorf, Kirche Lan-
gendorf

Veranstaltungs kalender

Sa 8.10.

So 2.10.

Fr 21.- Sa 22.10.Sa 1.10.

So 23.10.

Fr 21.10.

Sa 29.10.

Kartoffelfest in Halsdorf
Die Volkstanz und Trachtengruppe Halsdorf veranstaltet in die-
sem Jahr zum ersten Mal ein Kartoffelfest.
Die Veranstaltung findet am 2. Oktober, gleich im Anschluss an
den Erntedankgottesdienst im Treffpunkt Halsdorf statt.
Zum Mittagessen gibt es Spezialitäten rund um die Knolle wie
z.B. Kartoffelsuppe, Oweplätz, Bratkartoffel, Pellkartoffel mit
Quark, Pommes Frites, Gnocchi mit Tomatensauce und mehr.
Ab 15.00 Uhr gibt es dann Kaffee und (Kartoffel/-)Kuchen. 
Für die Kinder werden verschiedene Spiele angeboten wie Kar-
toffel/-laufen, werfen, schätzen und auch Kartoffeldruck.
Die Volkstanz und Trachtengruppe lädt ganz recht herzlich zu die-
ser Veranstaltung ein und freut sich über einen guten Hunger der
Besucher. 

Kreisseniorennachmittag
des Landkreises Marburg-Biedenkopf für die Großgemeinden
bzw. Städte Cölbe, Lahntal, Münchhausen, Rauschenberg, Stadt-
allendorf, Wetter und Wohratal am Samstag, 29. Oktober 2005,
14.00 Uhr in der Stadthalle in Stadtallendorf
Die Volkshochschule des Landkreises Marburg-Biedenkopf lädt
alle interessierten Seniorinnen und Senioren herzlich ein zum tra-
ditionellen Kreisseniorennachmittag.
Dieser Nachmittag stellt ohne Zweifel den Höhepunkt des Jahre-
sprogrammes des Seniorentreffpunktes dar. Die Seniorennen
und Senioren erwartet auch dieses Mal wieder ein abwechs-
lungsreiches und unterhaltsames Programm. Der Posaunenchor
Bracht bietet seinen Zuhörern ein buntes Programm quer durch
alle Musikstile. Ein weiteres Bonbon des diesjährigen Senioren-
nachmittages ist der Auftritt des Frauenvereins 1958 e.V. Neu-
stadt mit karnevalistischen Tanzeinlagen.
In der Pause des kulturellen Programms gibt es wie gewohnt
einen kleinen Imbiss zur Stärkung im Foyer.
Anmeldungen bis 21.10.2005 bitte bei:
Frau Vackiner, Ortsteil Wohra Tel. 06453 7659
Frau Fellner, Ortsteil Halsdorf Tel. 06425 1601
Frau Schmiermund, Ortsteil Langendorf Tel. 06453 1477
Frau Linker, Ortsteil Hertingshausen Tel. 06453 7159
Abfahrt an den Bushaltestellen:
12.50 Uhr Ortsteil Hertingshausen 13.00 Uhr Ortsteil Langendorf
13.05 Uhr Ortsteil Wohra 13.15 Uhr Ortsteil Halsdorf

Termine der Landfrauen Wohra im Oktober
03.10.05  Erntedankfeier ab 12:00 Uhr mit Partner
Anmeldung bei Liane oder Hedwig
17.10.05 Vortrag von Johanna Klingelhöfer zum Thema: "Älter
werden und fit beleiben", Beginn 18 Uhr
Zu allen Fahren und Vorträgen sind Gäste recht herzlich willkom-
men!
Tagesfahrt der Bezirkslandfrauen, 03.11.05,Kreativworld in
Wiesbaden. 
Anmeldungen für die Veranstaltung der Bezirkslandfrauen nimmt
Ute Lepper unter der Telefonnummer 06425 1677 entgegen.

Kirchspiel Wohra Oktober 2005
02.10. 
Wohra 09.45 Uhr, Langendorf 08.30 Uhr,  Hertingshausen 11.00
Uhr
09.10. Wohra 10.30 Uhr, Langendorf 09.15 Uhr
16.10. Wohra 10.30 Uhr, Hertingshausen 09.15 Uhr
23.10. Wohra 10.30 Uhr, Langendorf 09.15 Uhr
30.10. Wohra 10.30 Uhr, Hertingshausen 09.15 Uhr

Kirchengemeinde Halsdorf Okt.
Sonntag, 2. Oktober, 11.15 Uhr: Gottesdienst zum Erntedankfest
mit der Kita "Sonnenblume", dem Männergesangverein und dem
Posaunenchor. Anschließend Kartoffelfest im Treffpunkt.
Mittwoch, 5. Oktober, 20.00 Uhr: Frauenkreis im ev. Gemeinde-
haus. Pfarrerin Wilma Ruppert-Golin setzt mit uns die "Musikali-
sche Reise rund um die Welt" fort.
Sonntag, 9. Oktober: 10.00 Uhr: Gottesdienst. Parallel dazu Kin-
dergottesdienst im ev. Gemeindehaus
Sonntag, 16. Oktober: 10.00 Uhr: Diakoniegottesdienst mit Pfar-
rer Sven Kepper
Sonntag, 23. Oktober: 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Lektor Walter
Schaub. Parallel dazu Kindergottesdienst im ev. Gemeindehaus
Sonntag, 30. Oktober: 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Goldener
Hochzeit.
Sonntag, 30. Oktober: 20.00 Uhr: Kino in der Halsdorfer Kirche.
Wir zeigen den neuen Lutherfilm.
Freitag, 4. November, 19.30 Uhr: Bischof Dr. Martin Hein spricht
im ev. Gemeindehaus zum Thema: "Evangelische Identität heute
- Zur gegenwärtigen Bedeutung des Augsburger Bekenntnisses"
Sonntag, 6. November: 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe und
Gospelchor. Parallel dazu Kindergottesdienst im ev. Gemeinde-
haus
Sonntag, 6. November, 14.30 Uhr: Gottesdienst des Kirchenkrei-
ses in der ev. Kirche in Schweinsberg mit anschließendem Kaf-
fee und Kuchen.



Informationsveran-
staltung
Das Betreuungsrecht:
Unterstützen - Begleiten - Be-
treuen
· Was will das Betreuungsge-
setz?
· Wann ist eine Betreuung über-
haupt erforderlich?
· Welche Aufgaben umfasst die
Betreuung?
· Mit welchen Anforderungen
und Risiken ist die gesetzliche
Betreuung verbunden?
· Welche Unterstützung bekom-
men Sie als Betreuungsper-
son?
Referentin:Gisela Böckler
Sozialdienst kath. Frauen e. V.

35037 Marburg
Ort: Diakoniegesell. Wohra-
Ohm mbH, Steinweg 2
Gemeindesaal, 35274 Kirch-
hain, Tel.: 06422 4000, Fax:
06422 4001, Termin: 7 .
November 2005, 20:00 Uhr
Anmeldung unter oben angege-
bener Telefonnummer oder per
Fax bis 28.10.2005

Die Diakoniegesell-
schaft mbH Wohra-
Ohm bietet Kurs für
pflegende Angehöri-
ge in Kirchhain an
Die Diakoniegesellschaft mbH
Wohra-Ohm bietet in Zusam-
menarbeit mit der Deutschen
Angestel l tenkrankenkasse

einen Kurs für pflegende An-
gehörige in Kirchhain an. An
zwei Abenden in der Woche
werden pflegenden Angehöri-
gen und anderen an der Pflege
Interessierten dabei grundle-
gende pflegerische Kenntnisse
vermittelt.
Der Kurs findet statt im Ge-
meindehaus (alte Rektorats-
schule) neben der Stadtkirche,
beginnt am Montag, dem
31.10.2005 und findet an 12
Abenden zweimal wöchentlich
jeweils Montag und Donnerstag
von 19:30 bis 21:30 Uhr statt.
Kursende ist der 09.12.2005.
Die Teilnahme daran ist kosten-
los.
Telefonische Anmeldung wird
erbeten über die Diakoniege-
sellschaft mbH Wohra-Ohm,
Tel.: 06422 4000 oder bei der
Kursleiterin Monika Peuscher,
Tel.: 06427 8076

Neues vom Engage-
ment-Lotsen
Im Oktober bietet die Freiwilli-
genagentur Marburg mit ver-
schiedenen Bildungsträgern die
folgenden Kurse an:
"Selbstbewusst auftreten -
überzeugend präsentieren" am
14. und 15.10.05; "Vom Sit-
zungsleiden zur Sitzungslei-
tung" am 28. und 29.10.05;
"Kommunikation in Aktion" je-
weils Dienstags vom 11.10. bis
15.11.05; Die Leitung dieser
drei Kurse hat Frau Susanne
Lucia Parthen aus Marburg. Die
Redakteurin Uta Haase leitet
den Kurs "Vom Umgang mit
Pressefritzen" am 13.10.05. Am
8.10.05 findet in Dautphetal der
Kurs "Fit in Vereinsrecht" unter
der Leitung von Herrn Rainer
Dolle, dem Geschäftsführer des
Vereins "Arbeit und Bildung"
statt. Die stellvertretende Ge-
schäftsführerin dieses Vereins,
Frau Angelika Funk, leitet am
11.10.05 den "Informationskurs:
Europäische Förderprogram-
me".  
Ich möchte bereits hier darauf
aufmerksam machen, dass im
Winterhalbjahr, beginnend am
5.11.05, an sechs Wochenen-
den, in Wolfshausen, eine
Gruppenleiterschulung angebo-
ten wird. Eine frühzeitige An-
meldung ist von Vorteil. 
Sprechstunde ist am 10.10.05
in der Dorfscheune Langendorf.
Norbert Schneider, 06453/529 

Häckseln und Abfuhr
von Baum- und
Strauchschnitt
In Abstimmung mit der Gemein-
de Wohratal bietet die Firma
BIOTHERM aus Halsdorf,
Häckseln und Abfuhr von
Baum- und Strauchschnitt an.
Das Material wird bei den Bür-
gerinnen und Bürgern vor Ort
abgeholt. Die Annahmestelle
muss deshalb mit dem Unimog
anfahrbar sein.
Die Kosten pro Abholung betra-
gen je nach zeitlichem Aufwand
ab 12,- €.
Nähere Informationen und Ter-
minvereinbarungen erhalten
Sie von der Firma BIOTHERM
unter der Telefonnummer
06425 821564.
Versuchsweise entfällt daher
die Annahme von Ast- und
Baumschnitt auf der Kläranlage
in Halsdorf.

Losholz für das Jahr
2006
Bestellscheine für das Losholz
2006 sind ab sofort bei der Ge-
meindeverwaltung Wohratal er-
hältlich.
Die Losholzbestellungen sind
bis zum 31.10.2005 bei der Ge-
meindeverwaltung
in Wohra, Halsdorfer Straße 56,
35288 Wohratal, abzugeben.

Abholung wiederver-
wendbarer Güter in
Wohratal
Marburger Recycling Zen-
trum
Gebrauchtwarenkauf-
haus - Dienstleistungsbe-
triebe
Die nächsten Abholung von
wiederverwendbaren Gütern
wie: Möbel, Elektrogeräte,
Hausrat und Spielzeug, findet
am Montag, den 10. Oktober
2005 statt.
Unter der Servicenummer
06421/8 73 33-0 sollten die Ab-
holungen möglichst frühzeitig,
ca. zwei Wochen vor dem ge-
nannten Termin, angemeldet
werden.
Unter dieser Servicenummer
können auch nähere Einzelhei-
ten, insbesondere darüber, wel-
che Güter abgeholt werden
können, erfragt werden. Die Ab-
holungen wiederverwendbarer
Güter erfolgen kostenlos.
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Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Feuerwehr Wohratal
Am Samstag, dem 01. Oktober 2005, findet ab 14.00 Uhr der
Gemeindepokalwettkampf der Freiwilligen Feuerwehr Wohratal
am Feuerwehrgerätehaus Wohra statt.

Die Burschenschaft Wohra lädt ein zur
Kirmes in Wohra

vom 21. - 23. Oktober 2005
Freitag, 21.10. Rocknacht mit Mingos Whole Bride

Einlass 20.00 Uhr im Bürgerhaus Wohratal
Samstag, 22.10. Discoabend mit dem Discoteam A.O.M.

Einlass 20.00 Uhr im Bürgerhaus Wohratal
Sonntag, 23.10. Frühschoppen, Kindernachmittag und

KIRMES Beerdigung

Naturkundliche Wanderung 
Die SPD Wohratal lädt alle Mitglieder und Freunde unter Führung
von Gerhard Wagner, Langendorf, am Sonntag, den 09. Oktober
2005, ab 10.00 Uhr auf eine naturkundliche Wanderung rund um
die Franzosenwiesen im Burgwald ein.
Gerhard Wagner wird einige interessante Details zu diesem Bio-
top erklären können. Der Bartenstein, ein Basaltdorn im
Bundsandstein und der Wolfsturm soll ebenfalls erkundet werden.
Die Wanderung dauert ca. 3 Stunden führt meist durch ebenes
Gelände und ist deshalb auch für Familien mit Kindern geeignet.
Nach der Wanderung ist für einen Imbiss gesorgt. Nur für Ge-
tränke während der Wanderung muss selbst gesorgt werden.
Allgemeiner Treffpunkt ist um 10.00 Uhr auf dem Parkplatz in der
Nähe der Straßenbrücke über das Rote Wasser
Rosenthal/Bracht. Mitfahrgelegenheiten gibt es um 9.30 Uhr ab
dem Treffpunkt Halsdorf sowie um 9.45 Uhr ab der Hofreite
Wohra. nDer SPD-Ortsverein hofft auf eine zahlreiche Teilnahme
an dieser Wanderung.  Für Rückfragen steht Karl-Ludwig Buben-
heim unter den Telefon-Nr. 06425/740 und 0170/4100201 gerne
zur Verfügung.

Evangelische Gemeinschaft Wohratal
Bergstraße 1a
Vom 24. - 27.10.2005 finden jeweils um 19.30 Uhr Vortragsaben-
de zum Thema „Gott und unsere Gotetsbilder“ statt. Detr Refere-
rent ist Helmut Blatt aus Lohra. Alle interessierten Bürger sind
herzlich eingeladen!
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• Parkett • Bayerwald
• Dielen Fenster+Haustüren
• Kork • Rolläden+Markisen
• Estrich • Türen
35039 Marburg . Ernst-Giller-Straße 5
Telefon (0 64 21) 5 90 99 90 . Fax 59 09 99 15

Für Sie geöffnet:
Mo-Fr 10.00 bis 18.00 Uhr  Sa 10.00 bis 14.00 Uhr
So 14.00 bis 18.00 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)

Ein herzliches Dankeschön
allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die
uns zu unserer

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken er-
freut haben. Besonderen Dank sagen wir Herrn
Pfarrer Meyer für die schöne Andacht in der Kir-
che, den Frohen Sänger und dem Posaunenchor für
ihre musikalischen Darbietungen. Der Gemeinde
und dem TSV Wohratal danken wir für die Glück-
wünsche und Präsente.

Heinrich und Maria Homberger

Wohra, im September 2005

Lebensraum Natur-Möbel und mehr
Alte Kasseler Straße 43 · 35039 Marburg · Tel.: (0 64 21) 68 61 90
Öffn.-Zeiten: Mo.–Fr. 930 bis 1800 Uhr · Sa. 1000 bis 1500 Uhr

Lebensräume in Massivholz
„Willkommen in Natürlichkeit” besuchen
Sie unsere Ausstellung! Entdecken Sie
natürliche Möbel in teils modernen, teils
stilvollem Ambiente. Wir bieten ein breites
Sortiment von massiven (meist skandinavi-

schen) System-Qualitätsmöbeln für fast alle Wohnbereiche.
Unser Geschäft besteht seit über 6 Jahren und zählt heute
im Bereich „Massivholzmöbel” zu
den größten Anbietern in der Region
Marburg.
Auf freundliche und fachliche Bera-
tung legen wir großen Wert. Einen
günstigen Lieferservice und fachge-
rechte Montage durch hauseigene
Schreiner bieten wir günstig als
Kundenservice an.

Zur Zeit tolle Angebote
und Sonderverkauf an
Ausstellungsstücken und
Buchemöbeln!

LE

BENSRAUM

St. Elisabeth Dienstleistungen
Gm

bH

z. B.
Brotschrank
statt 1.107,– nur 499,– €

G. Hillemann•Hessenstraße 9•35085 Ebsdorfergrund-Wittelsberg
Tel.: 06424/92210•Fax: 06424/92211•www.Ofenhaus-Hillemann.de

Feurige Ausstellung
in Ihrer Nähe

Kamine-Kaminöfen-Speicheröfen
Überzeugen Sie sich selbst von den 
Leistungen und Vorteilen unserer Biofire
Grundöfen. Unsere Ausstellung ist 
Mo. - Fr. von 14 bis 17 h, sowie nach
telefonischer Vereinbarung für Sie 
geöffnet. Wir freuen uns auf Sie!

1 x heizen, 12 - 24 Stunden warm!

Michael Biolik

Rechtsanwalt

!!! Hilfe !!!
Wie werde ich meine Schulden los ???

Jeder kann Insolvenz anmelden!!

Auch Privatpersonen können nach 6 Jahren
Schuldenfreiheit erlangen, selbst wenn sie
nur wenig oder gar nichts bezahlen können.

Wie geht das?
Wir beraten Sie gerne auf dem Weg zur

Restschuldbefreiung.

Informationen: Tel. 06421 / 88 68 999

Montag bis Freitag von 9:00 - 13:00 Uhr

Wer schön sein will, muss NICHT leiden!
Ingeborg Debus, Inhaberin des Instituts für Hautästhetik in
Kirchhain-Langenstein, Am langen Stein 39, bietet ein schmerz-
freies und auf Dauer wirkendes Verfahren zum
Entfernen unerwünschter Haare an: Xenon-
CPL und Thermolyse-System. Frau Debus er-
klärt: "Die Haarwurzel und die sie umgeben-
den Follikel befinden sich tief in der Haut. Bei
der Behandlung geht es primär darum, diese
zu veröden. Das passiert durch gebündeltes
Licht, welches mit den jeweils sinnvollen Wel-
lenlängen in Bruchteilen von Sekunden und
mit hoher Energie auf die Haarwurzel trifft, in sie eindringt und
sie verödet. Dies gilt für die schmerzfreie und dauerhafte Haar-
entfernung. Durch den im wahrsten Sinne blitzschnellen, kon-
trollierten Lichtimpuls, dessen Spitzen mit optischen Filtern neu-
tralisiert werden, nimmt der Körper diese hohe Energie fast gar
nicht wahr, sondern registriert stattdessen lediglich ein leichtes
Ziepen." Bedenkt man die Alternativen - immer wieder rasieren,
zupfen, wachsen usw. - sind die Behandlungen preisgünstiger
als erwartet. Daneben bietet sie weitere kosmetische Behand-
lungen an. So kann sie durch die entsprechenden Spezialfilter
und einstellbaren Wellenlängen mit Mehrfachimpulsen Falten
und Narben glätten, sowie Probleme mit Akne, Altersflecken und
Couperose lösen. Und das schmerzfrei, ohne Spritzen und Ope-
rieren, ohne Säuren oder andere Mittelchen; schonend und
ohne Nachwirkungen. Behandlungen sind z. B. in der Mittags-
pause möglich, ohne dass irgendwelche negative Spuren sicht-
bar sind. Sinnvoll ist dabei eine vorausgehende Beratung, nach
der, je nach Haar- und Hauttyp ein individueller Behandlungs-
plan erstellt wird. 
Informationen und Terminvereinbarungen: Ingeborg Debus, Tel.
0171/2051765.

Regionale Wirtschaft - aktuell -




